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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sommerpause = Sitzungspause
Die Gemeindevertretung und die Ausschüsse machen Pau-
se und genießen ihren
wohlverdienten Urlaub. Die nächsten Sitzungen werden 
wohl im September durchgeführt und in den Ortsnach-
richten angekündigt.

Markt-Treff Topkauf Köpke
Am 13. August 2015 wurde unser Lebensmittelmarkt im 
MarktTreff von Familie Köpke eröffnet. Nun ist ein Jahr 
vergangen, die Gemeindevertretung und Familie Köpke 
sind mit der Annahme des Versorgungspunktes in der Ge-
meinde durch Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
doch sehr zufrieden. Grund genug, um diesen Erfolg mit 
Ihnen zu feiern. Familie Köpke lädt daher am 13. August 
2016 in der Zeit von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr zu einem 
kleinen Fest ein (siehe Anzeige). 
Ich gratuliere von dieser Stelle der Familie Köpke und 
Mitarbeiterinnen zum
einjährigen Bestehen, danke für das stets freundliche Auf-
treten gegenüber dem
Kunden und wünsche Ihnen weiterhin viel Erfolg.
Danken möchte ich aber auch Ihnen, liebe Kunden. Nur 
durch Ihren Einkauf im Dorf 
wird es auch in Zukunft möglich sein unsere Geschäfte 
und Betriebe zu erhalten.
Dadurch sichern Sie Arbeitsplätze und die Vielfalt der An-
gebote im Dorf.
Den Slogan des Gewerbevereins Probsteierhagen: Hol`s 
dir im Dorf!, kann ich nur
unterstützen und Ihnen ans Herz legen.

Polizeisprechstunde
Wie in der April-Ausgabe 2016 der Ortsnachrichten ange-
merkt, will die Polizeistation
Laboe, seit Auflösung unserer Station zum 01. April 2015 
zuständig für Probsteierhagen, sporadisch Sprechstun-
den durchführen. Der Stationsleiter aus Laboe, Herr Berg 
möchte Ihre Fragen, Anmerkungen und Hinweise am 29. 
August 2016 ab 17:00 Uhr im Büro des Tourismus-
Verband-Probstei im MarktTreff beantworten und freut 
sich auf Ihren Besuch.

Schnelles Internet in Probsteierhagen
In der Sitzung der Gemeindevertretung am 21. Juli 2016, 
habe ich für die Gemeinde Probsteierhagen die Verträge 
zum Ausbau des schnellen Internet mit der Fa. Deutsche 
Glasfaser (DG) unterschrieben. Damit ist der Weg frei für 
die Anbindung, fast aller Haushalte in unserer Gemeinde, 
mittels Glasfaser an das World-Wide-Web.
Die Auftaktveranstaltung für die Akzeptanzabfrage findet 
am Dienstag, 
den 20. September 2016 um 19:00 Uhr im Schloss Ha-

gen statt. Bis Ende Dezember sollten 40 % der Haushalte 
einen Vertrag abgeschlossen haben. Ist diese Vorausset-
zung erfüllt, kann zum Ende des 1. Quartals 2017 mit den 
Verlegearbeiten begonnen werden. Für Probsteierhagen 
rechnet die DG mit einer Bauzeit von ca. sechs Monaten. 
Während der Zeit der Akzeptanzabfrage (12 Wochen) 
werden durch die Fa. Deutsche Glasfaser in der Gemeinde 
und den Ortsteilen diverse Informations-veranstaltungen 
durchgeführt. Wer hierfür seinen Garten, sein Carport 
oder seine Terrasse zur Verfügung stellen möchte, kann 
sich bei mir melden. Wer darüber hinaus als Multiplikator 
die Werbung unterstützen möchte -natürlich nach einer in-
tensiven Einweisung- darf sich ebenfalls bei mir melden. 
Ein Abschluss von Verträgen ist jedoch nur bei Mitarbei-
tern der Deutsche Glasfaser möglich. Dazu wird die Firma 
in angemieteten Räumen in der Gemeinde auch Sprech-
stunden anbieten.

Bürgermeister Pfeiffer hat im Beisein des Bevollmächtigten 
der Fa. Deutsche Glasfaser, Herrn Dr. Roland Nussbaumer 
den 1. Vertrag  unterzeichnet.

Foto: A. Christ

Und noch einmal Strohfiguren
Nun stehen sie also. In allen 20 Gemeinden des Amtes 
Probstei haben sich viele
Bürgerinnen und Bürger zusammengefunden um die 
„Probsteier Korntage“ mit ihren 
Strohfiguren wieder zum Anziehungspunkt für Einheimi-
sche, Urlauber und Tages-gäste zu machen. Es ist immer 
wieder erstaunlich und häufig erst auf den zweiten Blick 
erkennbar, mit wieviel Liebe und Detailgenauigkeit die 
unterschiedlichsten Objekte sich dem Betrachter darstel-
len. 
Für die Gemeinden Probsteierhagen, Prasdorf und Passa-
de hat Wolfram Schlauderbach die als Titelbild zusam-
mengestellten Bilder geschossen und zur Veröffentlichung 
freigegeben. Herzlichen Dank dafür.
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08. Juni 2016: Nachdem auch Christoph Blome sein Pferd 
bestiegen hatte (siehe Titelbild,) durfte der Bürgermeister 
den anwesenden Strohfigurenbauer in Probsteierhagen 
und den ersten Begutachtern einen Sekt ausgaben.

                                              Foto: Ulrike Schneider

Asphaltierungsarbeiten Tökendorfer Weg
Als Vorabinformation möchte ich Ihnen mitteilen, dass in 
der 1. / 2. Septemberwoche -Witterungsabhängig- im Tö-
kendorfer Weg Asphaltierungsarbeiten durch die Fa. SAW 
durchgeführt werden. Bei denen durch den Schwarzde-
cken-Unterhaltungs-Verband (SUV) beauftragten Arbei-
ten kann es zu Verkehrsbeeinträchtigungen kommen. 

Kurzurlaub des Bürgermeisters
Vom 13. September bis zum 18. September befinde ich 
mich in einem Kurzurlaub. Meine Vertretung für diese 
Zeit übernimmt wieder Herr Ernst Jöhnk, den Sie unter 
der Tel.-Nr.: 8117 erreichen können.

Klaus Pfeiffer

„Probsteierhagen hilft“
Am Dienstag, dem 12. Juli, fand unser reguläres monatli-
ches Helfer/innen-Treffen wieder im Schloss Hagen statt. 
Es erfolgten wie gewohnt aktuelle Informationen für die 
anwesenden Helfer/innen statt und Probleme wurden be-
sprochen. Es sind zwischenzeitlich zwei weitere Flücht-
lingspaare nach Probsteierhagen zugezogen. Da beide 
Frauen Nachwuchs erwarten, erfolgte ein Umzug aus ei-
ner anderen Probstei-Gemeinde in eine größere Wohnung 
im Pommernring und in der Alten Dorfstraße. Es handelt 
sich um Flüchtlinge aus Afghanistan und Russland. Die 
Wohnungen wurden von der „Bau- und Umzugskolonne“ 
entsprechend der familiären Umstände mit Möbeln ausge-
stattet.
Da fragt man sich natürlich, wieso aus Russland? Das jun-
ge Ehepaar war ein Jahr vor Ausbruch des Krieges in der 
Ukraine aus Russland in die Ukraine verzogen. Mit Aus-
bruch des Krieges durften sie dann nicht nach Russland 
zurück und in der Ukraine waren sie Russen…………….
Einen breiten Rahmen nahm die Vorbereitung des Som-
merfestes am 30. Juli ein, das auf der Tennisanlage des TC 
Hagen am Trensahl stattfinden soll. Dieses „Sommerfest“ 
soll auch dazu dienen, dass neue Kontakte geknüpft wer-

den können. In den nächsten „Ortsnachrichten“ werden 
wir darüber berichten.
Wir suchen weiterhin noch nach einer geeigneten Per-
son, die möglichst einmal wöchentlich von 9.00 - 11.00 
Uhr Sprachunterricht in der Gruppe wechselseitig mit 
Herrn Gollasch anbietet. Meldungen und Nachfragen 
bitte bei Herrn Rainer Gollasch (8969) direkt oder bei K. 
Gromke (1824).
Für „Probsteierhagen hilft“ besteht ein Spendenkonto bei 
der VR Bank. IBAN: DE12 2139 0008 0057 4957 49. Wer 
persönlich nicht als Kümmerer/in oder Helfer/in auftreten 
kann oder möchte, kann durch eine Spende einen kleinen 
Beitrag leisten. Es sind jetzt z. B. finanzielle Mittel not-
wendig, um Sprachkurse zu besuchen (Zuschuss zu den 
Fahrkosten), gebrauchte Laptops zu kaufen, um die deut-
sche Sprache mit Sprach-CD`s  selbstständig zu erlernen, 
für die Weiterbildung vorhandene Urkunden übersetzen 
zu lassen, Prüfungsgebühren usw. 
Weitere aktuelle Informationen können aus dem Internet 
unter www.sv-probsteierhagen.de unter dem Link „Prob-
steierhagen hilft“ entnommen werden. 

Konrad Gromke
(Koordinator der Flüchtlingshilfe Probsteierhagen)

Ferienspaß 2016
Die großen Ferien sind am Laufen und hier jetzt nochmal 
die Programmpunkte für August: 
Flyer liegen auch bei Topkauf Köpcke aus.
Di. 09.08 von 10.00 - 12.00 Uhr Boulen und Wikinger-
schach am Dorfplatz mit Steffi und Kalle Geest-Hansen
Mi. 10.08 von 14.00 - 16.00 Uhr Luftgewehrschießen bei 
den Kyffhäusern am Schloss Hagen, für Kinder ab 12 Jahren
Sa. 13.08 von 15.00 - 17.00 Uhr SPD Kinderfest am 
Dorfplatz Probsteierhagen
Di. 16.08 von 9.00 - 14.00 Uhr Klettern im Hochseilgar-
ten Falckenstein mit Thomas und Kalle, für Kinder ab 
8 Jahren  Anmeldungen bei Kalle Geest-Hansen 04348-
959998  Kostenbeitrag 5,-- Euro pro Person
Di. 16.08 von 10.00 - 12.00 Uhr Angelbauen mit dem 
SVP im Schlosspark mit Peter und Hans
Mi. 17.08. von 10.00 - 12.00 Uhr Angeln am Kasseteich 
mit dem SVP mit Peter und Hans
So. 21.08 von 10.00 - 12.00 Uhr Fußball-Cup am Sport-
platz, Fußball für alle von 6-99 Jahren mit Kalle
Mo. 22.08 von 10.00 - 12.00 Uhr „Schnuppertennis“ beim 
TC Hagen für Kinder von 6 - 12 Jahren Anmeldungen bei 
K. Gromke 04348-1824
Di. 23.08 von 10.00 - 12.00 Uhr „Schnuppertennis“ beim 
TC Hagen
Mi. 24.08 von 14.00 - 16.00 Uhr Luftgewehrschießen bei 
den Kyffhäusern am Schloss Hagen für Kinder ab 12 Jah-
ren
Fr. 26.08 von 14.00 - 18.00 Uhr Segeln auf dem Passader 
See, Hafen Wulfsdorf Voraussetzungen und Anmeldungen 
s. oben.
Sa. 03.09 ab 10.00 Uhr CDU-Flohmarkt im Park
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 Lahme Internetverbindungen, re-
gelmäßige Störungen bei Telefonaten und schlechter 
Fernsehempfang bei Unwettern. Diese Missstände 
könnten in der 2100 Einwohner zählenden Gemein-
de Probsteierhagen (Kreis Plön) bald der Vergan-
genheit angehören. Der Grund. Die Unternehmens-
gruppe Deutsche Glasfaser will in der Kommune ein 
modernes Breitbandnetz mit Glasfaseranschlüssen 
bis in jedes Gebäude verlegen, die unter ande-
rem garantierte Mindestgeschwindigkeiten von 100 
Mbit/s bei Datentransfers im Internet ermöglichen. 
Der erste Schritt in diese Richtung wurde nun im 
Festsaal von Suckow’s Gasthof vollzogen. Dort un-
terzeichneten Bürgermeister Klaus Robert Pfeiffer 
und Deutsche Glasfaser Regionalmanager Nord-
deutschland Dr. Roland Nussbaumer im Beisein der 
fast vollzählig erschienen Gemeindevertreter sowie 
mehr als einem Dutzend Zuhörern auf der jüngsten 
Sitzung des Gremiums die sogenannten Gestat-
tungsverträge nebst Zusatzvereinbarungen. Damit 
ist das Telekommunikationsunternehmen autorisiert, 
im Zuge des geplanten Breitbandausbaus Tiefbau-
arbeiten auf öffentlichen Wegen, Plätzen und Flä-
chen durchzuführen. Im Vorfeld der Vertragsun-
terzeichnung erinnerte Bürgermeister Pfeiffer die 
Anwesenden nochmals an die Chronologie der Er-
eignisse. „Im April letzten Jahres beschlossen wir 
die Gründung eines Arbeitskreises Breitband der 
dann im Juni letzten Jahres erfolgte“, so der Bür-
germeister. In den folgenden Wochen und Monaten 
fanden dann Gespräche mit Deutsche Telekom und 
Deutsche Glasfaser statt. Bürgermeister Pfeiffer: 
„Im Januar 2016 beschloss die Gemeindevertretung 
einstimmig die Unterzeichnung des Gestattungsver-
trags mit Deutsche Glasfaser.“ Im nächsten Schritt 
müssen nun die Probsteierhagener Bürger selbst 
aktiv werden. Denn gebaut wird das neue Breit-
bandnetz nur, wenn sich mindestens 40 Prozent der 
rund 900 Haushalte für einen Wechsel zu Deutsche 
Glasfaser entscheiden. Start für die sogenannte 
Nachfragebündelung ist Dienstag, 20. September. 
Dort wird die Bürgern auf einer Informationsveran-
staltung in Schloss Hagen die Möglichkeit gegeben, 
Fragen zum geplanten Breitbandausbau zu stellen. 
Los geht es ab 19 Uhr. Gleichzeitig fällt am gleichen 
Tag der Startschuss für die Akzeptanzabfrage. Da-
nach hat die Gemeinde drei Monate Zeit, die ge-
forderte Mindestquote von 40 Prozent zu erreichen. 
Wird auch dieses Ziel erreicht, könnten bereits 
im Frühjahr 2017 die ersten Bautrupps anrücken. 
„Wenn danach alles planmäßig läuft, könnte der 

Komplettausbau Probsteierhagens bis zum Herbst 
abgeschlossen sein“, erklärte der für den Ausbau 
des Ortes zuständige Projektleiter Sales Manager 
Oliver Prey. Neben schnellen Internetverbindungen 
bietet das neue Breitbandnetz zudem digitale Tele-
fonie sowie optional zubuchbar digitales Fernsehen. 
Bürger, die während der Phase einen Zweijahres-
vertrag mit Deutsche Glasfaser abschließen, er-
halten ihre Anschlüsse kostenfrei ins Haus gelegt. 
Nachzügler zahlen mindestens 750 Euro nachträg-
liche Anschlussgebühr. Die monatliche Nutzungs-
gebühr für das Basispaket mit schnellem Internet 
und digitaler Telefonie beträgt 34,95 Euro. 
Die Kosten für die Verlegung und Aktivierung des 
neuen Netzes, 1,13 Millionen Euro, trägt Deutsche 
Glasfaser. Die Gemeinde muss keinen Cent inve-
stieren. 
Bürger Probsteierhagens, die mehr über das Un-
ternehmen Deutsche Glasfaser wissen möchten, 
werden im Internet unter www.deutsche-glasfaser.
de fündig. 
Darüber hinaus beantworten Mitarbeiter gerne Fra-
gen rund ums Thema schneller Internetverbindung, 
digitaler Telefonie und digitalen Fernsehens sowie 
Technik und Preisen der buchbaren Pakete im Deut-
sche Glasfaser Servicepunkt an der Kurhausstraße 
27 in Bad Segeberg (Öffnungszeiten: montags bis 
freitags von 10 bis 18 Uhr sowie samstags von 9 
bis 12 Uhr). 

Im Saal von Suckow’s Gasthof unterzeichneten Probsteier-
hagens Bürgermeister Klaus Robert Pfeiffer (rechts) und 
Deutsche Glasfaser Regionalmanager Norddeutschland 
Dr. Roland Nussbaumer die sogenannt Gestattungsverträ-
ge. Verantwortlicher Projektmanager für den Breitband-
ausbau ist Deutsche Glasfaser Sales Manager Oliver Prey 
(Mitte).

                 Text und Foto: A. Christ
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Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen e.V.

Tagesausflug nach Meldorf.
Um 8.00 Uhr morgens startete unser Bus vom Dorfplatz 
mit Mitgliedern und Freunden des Fördervereines bei 
schönem Sommerwetter mit dem Ziel Meldorf in Dith-
marschen. Fast immer die Autobahn und die Hauptstra-
ßen meidend erreichten wir nach einer Fahrt durch viele 
kleine Dörfer pünktlich kurz vor 10.00 Uhr den Meldorfer 
„Dom“. 

Die nächsten fast 1,5 Stunden führte uns Herr Winter 
durch die St. Johannes-Kirche, deren Bau bereits im 13. 
Jahrhundert nachgewiesen worden ist. Herr Winter ver-
stand es sehr gut, uns durch seine Führung mit kurzwei-
ligen Ausführungen die Bau- und Ausstattungsgeschichte 
der Kirche zu erläutern. Nur wenige Schritte vom „Dom“ 
entfernt war im Restaurant „Zur Linde“ ein Raum zum 
Mittagessen eingedeckt. Der Nachmittag begann mit einer 
Führung durch die Dithmarscher Museumsweberei im Al-
ten Pastorat. Mit Herrn Paulsen, der als letzter Mitarbeiter 
die Webstühle aus den vergangenen 200 Jahren einrichten 
bzw. reparieren kann, hatten wir einen Begleiter, der uns 
mit seiner Begeisterung für dieses alte Handwerk in sei-
nen Bann zog. Dafür unseren ganz besonderen Dank. Wir 
sahen zu, wie an mehreren Webstühlen von den Mitarbei-

tern Stoffe, Teppiche und Tischdecken, zum Teil auch 
nach speziellen Wünschen der Kunden, gewebt wurden.
Nach dieser beeindruckenden Führung, bei der uns die 
aufwändige (und teilweise sehr laute) Herstellung der 
Stoffe demonstriert worden war, teilte sich die Gruppe: 
20 Personen besuchten das Landwirtschaftsmuseum, in 
dem eine umfangreiche Sammlung eine Zeitreise durch 
den technischen und kulturellen Wandel der    Landwirt-
schaft in den letzten ca. 150 Jahren ermöglichte. Die an-
dere Gruppe bummelte durch die sehenswürdigen kleinen 
Gassen mit den alten Häusern, vor denen die Rosen und 
Malven blühten, und ließen bei Kaffee und Kuchen den 
Nachmittag ausklingen.
Um 17.00 Uhr starteten wir zur Rückfahrt. Auf der Rück-
fahrt hatten wir noch einen kurzen Halt bei der „Dusend-
düwelwarft“ im Programm. An diesem geschichtsträch-
tigen Ort besiegten die Dithmarscher Bauern im Febru-
ar 1500 das Heer des Dänenkönigs. Auch ein Pogwisch 
vom Gut Hagen war unter den Gefallenen, der mit seiner 
schweren Rüstung vom Pferd fiel und in den gefluteten 
Wiesen ertrank. Zur Erinnerung an diese Schlacht errich-
teten die Dithmarscher 1900 dieses Denkmal.
Wie angekündigt endete unser Tagesausflug kurz vor 
19.00 Uhr auf unserem Dorfplatz.
Besonders bedanken wir uns bei unserem umsichtigen 
und freundlichem Fahrer Andreas Ecksmann, der uns so 
sicher gefahren hat.
Im Sommer 2017 ist eine Fahrt in das nördliche Angeln 
geplant. In der  chuden Chegend, wo dat chröne Chrass 
so chud chedeiht un wo de Mullewapp un de Hoppetutz 
to huus sünd besuchen wir  u.a. die größte späromanische 
Dorfkirche der Region, essen ein spezielles Mittagessen, 
das es nur in Angeln gibt und fahren mit dem Schiff von 
Kappeln bis Schleimünde. Achten Sie bitte auf die Ankün-
digungen im Veranstaltungskalender 2017 der Gemeinde 
Probsteierhagen, im Kirchenschlüssel der St.Katharinen-
Gemeinde und  in den Ortsnachrichten der Gemeinden 
Probsteierhagen, Prasdorf und Passade.

Horst Perry 
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Ortsverein Probsteierhagen

DRK Halbtagesfahrt am 
07. September 2016
Start ist um 13:00 Uhr ab Dorfplatz Probsteierhagen. Wir 
fahren zum ehemaligen Benediktiner- Kloster Cismar und 
anschließend in ein Scheunencafé mit Hofladen in Grö-
mitz. Kosten für Mitglieder 23,50 €, für Gäste 25,00 €. Im 
Preis enthalten sind eine Führung durch die Klosteranlage 
und Kirche (mit Altar) sowie Kaffee und Kuchen. Anmel-
dungen bitte bis 17.08.2016 bei Brigitte Bökenkamp, Tel. 
04348 / 91881. [Brigitte Bökenkamp]

125 Jahre - Jubiläum DRK Ortsverein 
Probsteierhagen
Eine rundum gelungene Veranstaltung - Dies war schon 
mehrfach während und vielfach auch nach der Jubiläums-
veranstaltung des DRK Ortsvereins Probsteierhagen von 
zahlreichen Mitgliedern und Gästen zu hören. Das DRK 
feierte am Sonntag, 10. Juli 2016 sein 125-jähriges Orts-
vereins-Jubiläum und ca. 120 Mitglieder sowie geladene 
Gäste folgten der Einladung, um bei bestem Sommerwet-
ter einen schönen Tag zu verbringen. Offizieller Start war 
um 11.00 Uhr mit einem Sektempfang, bevor die erste 
Vorsitzende Gisela Harder das Jubiläum mit einer Rede 
und einem Rückblick auf 125 Jahre DRK-Arbeit in Prob-
steierhagen eröffnete. Es folgten zahlreiche Gastredner, 
darunter Vertreter des DRK-Landes- und Kreisverbandes 
sowie Bürgermeister Klaus Pfeiffer, Pastor Christoph 
Toböll und weitere geladene Gäste von Vereinen und Ver-
bänden aus dem Gemeindegebiet.

Eröffnungsrede durch die 1. Vorsitzende Gisela Harder
Auch Anja Groth, Leiterin der DRK Kita Probsteierhagen, 
nutze die Gelegenheit, Grußworte zu überbringen und 40 
Jahre „Kindergartengeschichte“ Revue passieren zu las-
sen, denn auch die DRK Kita Probsteierhagen beging be-
reits am 01. November 2015 ihr 40-jähriges Jubiläum.

Im Anschluss ging es dann an die „Tafel“ und die Mittags-
verpflegung wurde eingenommen. Auf zahlreichen vorbe-
reiteten Platten gab es eine leckere und vielfältige Aus-
wahl an „Schnittchen“, die durch die Schlachterei Steffen 
aus Muxall zubereitet und durch die fleißigen Helfer im 
Hintergrund hübsch dekoriert aufgebaut wurden. Während 
des Essens gab es für die Mitglieder und Gäste dann eine 
erste Gelegenheit, sich über „Dies und Das“ auszutau-
schen, Erinnerungen aufzufrischen oder die große Fo-
towand zu erkunden, die die zahlreichen Aktivitäten im 
DRK Ortsverein Probsteierhagen abbildete.
Nach erfolgten Gaumenschmaus und kühlen Getränken 
ging es dann Schlag auf Schlag mit dem durch den Vor-
stand in zahlreichen Sitzungen ausgearbeiteten Programm 
weiter. Gegen 14.00 Uhr traf eine Abordnung von KiTa-
Kindern ein, die die Gäste mit einigen einstudierten Lie-
dern unterhielten, unter anderem mit einem Lied, das 
extra passend zum bzw. auf das Jubiläum umgedichtet 
wurde. Für ihren tollen Auftritt wurden die kleinen Gäste 
dann auch entsprechend mit großem Applaus sowie einer 
Aufmerksamkeit bedacht.

Auftritt der Kinder der DRK KiTa Probsteierhagen
Es folgte als weiterer Unterhaltungspunkt der Auftritt 
eines Hobbyzauberers, der die Gäste mit verblüffenden 
Tricks - die natürlich nicht verraten wurden - und unter 
Einbeziehung des einen oder anderen Gastes überraschte. 
Danach ging es erst einmal an die frische Luft, denn dort 
wartete bereits der „Germanenchor“, der für ca. ½ Stunde 
stimmgewaltig und mit einem vielfältigen Repertoire zu 
unterhalten wusste.

Redaktionsschluss
für die September-Augabe ist der 25. August
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Der Germanenchor unterhält stimmgewaltig das Publikum
Symbolträchtig war dann noch der Aufstieg von einigen 
weißen Tauben, die sinnbildlich für den Frieden und das 
friedvolle Miteinander unter den Menschen vom Vor-
standsmitglied Brigitte Bökenkamp in den blauen Som-
merhimmel entlassen wurden.
Anschließen ging es dann wieder zurück in das Herren-
haus Hagen, denn leckerer Kaffee & Kuchen warteten 
bereits darauf, verzehrt zu werden. Erneut eine gute Ge-
legenheit für unsere Mitglieder und Gäste, sich über das 
gemeinsam Erlebte in der langen Rotkreuz-Geschichte im 
DRK Ortsverein Probsteierhagen auszutauschen.

Kaffeetafel im Trauzimmer Schloss Hagen
Nach einem wunderschönen Tag klang die Veranstaltung 
dann am späten Nachmittag aus.
Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern, Gästen 
und insbesondere bei den zahlreichen Helfern für dieses 
wirklich gelungene Fest!

Bernd Ullrich

DRK-Fahrradtour Stade 29.06. - 04.07.2016
Nachdem wir am Dienstagabend die Fahrräder schnell 
und routiniert verladen hatten, gingen wir am Mittwoch 
um 07.00 Uhr auf die Reise. An diesem ungewöhnlichen 
Tourbeginn (Mittwoch!) dann auch für uns ungewöhn-
liches Wetter, es regnete, aber während der Fahrt klarte es 
auf und die Sonne kam heraus. 

Abfahrt bei Regen
Ein kleines Quiz im Bus machte wieder viel Spaß. Preis-
verteilung war bei der üblichen Pause mit Kaffee, Bröt-
chen (frisch von TOP-Kauf Köpke  für uns zubereitet) und 
Sekt. Nach kurzer Fahrzeit erreichten wir dann die Fäh-
re in Glückstadt. Ohne lange Wartezeit und nach flotter 
Überquerung der Elbe nach Wischhafen wurden die Räder 
ausgeladen und aufgeteilt in drei Gruppen ging es los in 
Richtung Hansestadt Stade.
Auf und neben dem Elbdeich ging es zügig voran, Schiffe 
auf der Elbe und Schafe auf dem 
Deich begleiteten uns.

Schafe auf dem Deich
Eine Besichtigung der ehemaligen Festung „Grauerort“ 
war leider nicht möglich, da diese geschlossen war. Also 
fuhren wir weiter und machten Rast in einem Kaffeegar-
ten. Nach dieser Pause erreichten wir bald darauf unser 
sehr schön am Hafen gelegenes Hotel in Stade.

Nach der Zimmerbelegung, Frischmachen und dem 
Abendessen, machten wir noch einen kleinen Stadtrund-
gang durch die schöne Altstadt von Stade. 
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Der alte Hafen in Stade

Hübsche Fachwerkhäuser, Gebäude der Weserrenaissance 
und der alte Hafen waren sehr beeindruckend. Zum Ab-
schluss genossen wir dann im Rathauskeller süffiges rot-
blondes Bier aus der Gertrudenbrauerei.

Der nächste Tag brachte uns in das Weihnachtsmann- und 
Weihnachtspostdorf Himmelpforten. Ein kleines Weih-
nachtsmannmuseum mit über1000 Exponaten aus aller 
Welt, das Weihnachtsmannpostamt und Holzschnitzereien 
lohnten sich anzusehen. 
Auf dem Rückweg wurden wir von kurzen Regenschauern 
in Konflikte gerissen: Ziehen wir Regenkleidung an oder 
nicht? Zwischen weiten Wiesen und über die Schwinge 
kamen wir aber doch ziemlich trocken im Hotel an. Erfri-
schen, umziehen, denn nun erwartete uns eine Kahnfahrt 
auf dem Burggraben um Stade. Bei so einer Kahnfahrt 
bekommt man ganz andere Ansichten und Eindrücke von 
der Stadt. Nach dem Abendessen wurden dann Vorberei-
tungen für die Fußballübertragung getroffen und die be-

sten Plätze reserviert. Nach diesem langen Fußballabend 
endete dieser Tag.
Das Alte Land! Größtes zusammenhängendes Obstan-
baugebiet Europas. Wunderhübsche, gepflegte Höfe mit 
Prunkpforten und Fachwerkhäusern hinter dem Deich. 
Obstbäume wo man hinsieht und pralle, reife Kirschen lu-
den zum Verweilen ein. In den Obsthöfen konnte man die 
Produkte der Region ansehen, probieren und kaufen, oder 
ein Stück Obsttorte mit Kaffee zu sich nehmen. Durch fast 
endlos erscheinende Apfel- und Birnenplantagen radelten 
wir wieder zurück nach Stade. Nach dem Essen erwartete 
uns wieder ein langer Fußball-Fernsehabend.
Am Samstag radelten wir die „Milchstraße“ entlang. Hier 
kann man Höfe besichtigen oder ihre Produkte an klei-
nen Ständen probieren. Unser Ziel aber war der Heimathof 
Hüll, ein mit viel Liebe  restaurierter ehemaliger Bauern-
hof. Bei einer Führung wurden wir in die „Alte Zeit“ zu-
rück versetzt. Einige konnten sich noch sehr gut an die 
damaligen Lebensumstände erinnern. Doch Kultur macht 
hungrig. Kräftiges, rustikales Schwarzbrot mit Schmalz, 
Mettwurst und Käse, dazu ein kühles Getränk, machten 
uns fit für die Rückfahrt. Auf der Rückfahrt kam es dann 
ganz dick: Gewitter und Starkregen mit Hagel überrasch-
ten uns. Aber glücklicherweise hatte jeder einen trockenen 
Unterstand gefunden, wo das Gröbste abgewartet werden 
konnte. Danach gab es noch ein paar kleine Schauer, die 
aber überwiegend ignoriert wurden. Nach einer heißen 
Dusche im Hotel war wieder genug Energie für neue Ta-
ten da.
Auch am heutigen Abend war wieder Fußball angesagt, 
die deutsche Mannschaft bemühte sich sehr, uns einem 
Herzinfarkt näher zu bringen, aber Ende gut, alles gut.
Auf der „Mühlentour“ bekamen wir, wie der Name schon 
sagt, verschiedene Mühlen zu sehen. Windmühlen, die 
z. T. noch als Museummühlen in Betrieb sind oder still-
gelegte Wassermühlen, die uns von den Besitzern stolz 
gezeigt wurden. Gemütlich, mit Pausen zum Essen oder 
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Kaffeetrinken, radelten wir durch die schöne Gegend. 
Diese Ruhe wurde plötzlich von Sirenengeheul und Feu-
erwehralarm unterbrochen. Ein Auto stand in Flammen 
und wir erlebten den Löscheinsatz hautnah mit. Als wir 
dann weiterfahren konnten, hatten wir wieder einmal mit 
Regenschauern zu kämpfen, aber alle haben es heil und 
weitgehend trocken überstanden. 

Windmühle in Jork
Am letzten Tag brachen ca. 2/3 der Radfahrer nach Bux-
tehude auf, der Rest der Truppe verlud derweilen das Ge-
päck und einen Teil der Fahrräder in den Bus. So trafen 
wir uns dann alle wieder in Buxtehude. Bei einem Rund-
gang durch die hübsche Märchenstadt und Entspannung 
bei Eis oder Kuchen ließen wir die Reise ausklingen. 
Die restlichen Fahrräder wurden nun in den Bus verladen
Danach war endgültig Schluss und entspannt ging es nun 
über Hamburg Richtung Probsteierhagen, wo wir alle heil 
und wohlbehalten wieder eintrafen.

  Karl Storm

Neuer Qualifizierungskurs für Tagesmütter 
und Tagesväter startet
Um im Kreis Plön eine ausreichende Anzahl an Betreu-
ungsplätzen für Kinder unter 3 Jahren zu schaffen, wird 

neben dem Krippenausbau auch weiterhin nach Tages-
müttern und Tagesvätern im Kreis gesucht, die in ihrem 
Haushalt, aber ggf. auch in Räumen der Gemeinde haupt-
sächlich Kinder unter 3 Jahren betreuen.
Derzeit werden ca. 400 Kinder im Kreis Plön von quali-
fizierten Tagesmüttern und Tagesvätern betreut. In vielen 
Gebieten des Kreises reicht die Anzahl der Tagespflege-
personen aber nicht aus, daher startet im September in 
Schönkirchen bei der AWO ein neuer Qualifizierungs-
kurs, der die Tagesmütter und Tagesväter optimal auf die-
se Aufgabe vorbereiten soll.
Der Kurs beginnt am 26.09 2016 und schließt Mitte Febru-
ar 2017 mit einem Zertifikat ab. Hiermit ist dann auch ein 
wichtiges Kriterium erfüllt, um im Anschluss eine Tages-
pflegeerlaubnis durch das Amt für Jugend und Sport und 
einen Zuschuss zu den Kursgebühren zu erhalten.
Nähere Informationen zum Qualifizierungskurs erhalten 
Sie bei Dagmar Hecht, AWO Elternservice, Schönberger 
Landstr. 67, 24232 Schönkirchen, Telefon: 04348/9173-
15 bzw. ab 8.07.16 Tel: 04348/9141840 oder per E- Mail: 
dagmar.hecht@awo-sh.de. Hier werden ab sofort auch die 
Anmeldungen für den Kurs entgegengenommen.
Für Fragen zur Erlaubniserteilung und alle anderen Fra-
gen rund um die Kindertagespflege steht die Fachberatung 
Kindertagespflege, Frau Hamann, Frau Wulff, beim Amt 
für Jugend und Sport des Kreises Plön unter der Telefon-
nummer 04522/743584 zur Verfügung.

Kreis Plön, Amt für Jugend und Sport,
Kinder- und Jugendschutz 

Fachberatung für Kindertagespflege

Frühstück beim Sozialverband

für Mitglieder und Gäste
 

am Montag, den 29. August 2016
ab 09:00 Uhr

im Kirchengemeindehaus

Anmeldungen bitte bis zum 20. August 2016

bei Frau Ulber Tel.: 04348 / 7863 

W.Schlauderbach, OV
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Einsätze Monat Juli 2016
01.07.2016 von 21 Uhr 24 bis 22 Uhr 00 Notfalleinsatz 
ohne Notarzt
Eingesetzte Fahrzeuge ELW 1 (Einsatzleitwagen) und LF 
8/6 (Löschgruppenfahrzeug) mit insgesamt 12 Einsatz-
kräften.
Wir wurden vom Rettungsdienst über die Leitstelle ange-
fordert um den Rettungsdienst zu unterstützen. Ebenfalls 
vor Ort war die Polizei. Eine etwas übergewichtige Person
war vom Stuhl gefallen und war nicht in der Lage allein 
wieder aufzustehen. Zusammen mit dem Rettungsdienst 
wurde die Person aufgerichtet und konnte dann selbststän-
dig stehen und gehen.
11.07.2016 von 18 Uhr 59 bis 21 Uhr 35 Sonstiger Ein-
satz - Türöffnung -
Eingesetztes Fahrzeug ELW 1 mit 2 Einsatzkräften
Türöffnung für eine Bewohnerin. Die Schlösser waren 
nach einem Polizeieinsatz am Vortag ausgetauscht werden

Termine im Monat Juli / August 2016 
- gemäß Dienstplan

Dienstag 02.08.2016 ab 19 Uhr 30    
Skatspielen oder Knobeln
Dienstag  09.08.2016  ab 19 Uhr 30    
Sommersonderdienst  ab Gerätehaus
Dienstag 16.08.2016 ab 19 Uhr 30   
Skatspielen oder Knobeln
Dienstag 23.08.2016 ab 19 Uhr 30  
Skatspielen oder Knobeln
Dienstag      30.08.2016      ab 19 Uhr 30  
Skatspielen oder Knobeln
Dienstag      06.09.2016      ab 19 Uhr 30  
Wettkampf Einsatzaufbau ab Gerätehaus

Wie sie aus dem obigen Auszug des Dienstplans erkennen 
können, machen wir nun unsere diesjährige Sommerpause 
bei den Übungsdiensten
Bei Notfällen sind wir aber wie immer rund um die Uhr 
bereit ihnen zu helfen.
Hilfe erhalten sie  unter der Notrufnummer 112.

Patenschaft für Hydranten
Liebe Probsteierhagener in der letzten Ausgabe der ON 
haben wir Sie gebeten eine
Patenschaft für einen Hydranten zu übernehmen. Immer-
hin haben sich drei Bürger
der Gemeinde bereiterklärt diese Patenschaft zu überneh-
men. Ich kann mir nicht vorstellen, dass alle anderen nicht 
um die persönliche oder gemeindliche Sicherheit besorgt 
wären.

Wer also noch bereit wäre sich um „seinen“ Hydranten 
zu kümmern melde sich bitte bei uns (Telefon 1781) dann 
können wir alles weitere besprechen.
In der Hoffnung keine Fehlbitte getan zu haben hoffen wir 
auf viele Anrufe.

Beiträge für fördernde Mitglieder der FF 
Probsteierhagen
Auf der letzten Vorstandssitzung wurde beschlossen einen 
Mindesbeitrag für die fördernden Mitglieder zu beschlie-
ßen. Dies wurde einstimmig beschlossen und der Min-
destbeitrag auf EUR 20,00 pro Mitglied und Jahr festge-
legt. Sollten Sie bereits mindestens  diesen Betrag an die 
Feuerwehr zahlen ändert sich nichts.
Mitglieder die weniger zahlen erhalten ein separates 
Schreiben mit Erklärung des Sachverhaltes.
Wir hoffen dass Sie für diese Maßnahme Verständnis auf-
bringen können.

Spenden und Zuwendungen an die 
Feuerwehr
In den vergangenen Jahren haben wir Spenden und Zu-
wendungen von Bürgern, Firmen und Institutionen er-
halten. Dafür konnte die Wehrführung Spendenbeschei-
nigungen  bis zu einer Höhe von EUR 50,00 ausstellen, 
die dann als Nachweis beim Finanzamt eingereicht werden 
konnten.
Hier wurde nun vom Gesetzgeber eingegriffen und das 
Brandschutzgesetz geändert.
Danach dürfen Spendenbescheinigungen nur noch vom 
Bürgermeister/rin oder der Amtsverwaltung ausgestellt 
werden um als Nachweis beim Finanzamt zu genügen.
Für Sie ändert sich beim Spenden nichts. Sollten Sie eine 
Spendenbescheinigung benötigen werden wir diese Bitte 
mit den entsprechenden Angaben an die obigen Gremien 
weiterleiten. Von dort erhalten Sie dann Ihre gültige Spen-
denbescheinigung.

Jana Grünberg + Jürgen Maas  
Freiwillige Feuerwehr Probsteierhagen

Dämmerschoppen für alle Bürger
Die Freiwillige Feuerwehr Probsteierhagen veranstaltet 
am 27.August 2016 ab 18.30 Uhr einen Dämmerschoppen 
für alle Bürger.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Unterhalten werden Sie von unseren Kameraden Stolten-
berg mit ihrem PROBEAT-Entertainment die eine tolle 
Musikanlage aufbauen.
Wir freuen uns auf nette Kontakte,Gespräche, Tanz und 
gute Laune.
Lassen Sie uns nicht allein.
Beachten Sie unsere Plakate.
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Jugendfeuerwehr Probsteierhagen
mach mit !!
Die Jugendfeuerwehr hat jetzt ihren eigenen Stützpunkt. 
Dank an die Gemeinde. Aktivitäten seit dem letzten Bei-
trag:
Ausbildung an den Fahrzeugen, Schwimmen im Freibad 
Raisdorf, Erste Hilfe Kurs vom ASB unter Leitung von  
Erwin Andresen.
Wir haben gelernt, wie man eine tiefe Wunde, eine Brand-
verletzung, eine Glasscherbe im Arm und auch einen offe-
nen Bruch versorgt.
Die Verletzungen waren realistisch geschminkt. Danke 
nochmal an Erwin, der sich für unsere Jugendlichen die  
Zeit genommen hat.
Wer Interesse an einer Kinderfeuerwehr hat, kommt bitte 
nach den Ferien Mittwochs ab 18 Uhr ins Gerätehaus. Vie-
len Dank für die freundliche Unterstützung im Ort.

     Björn, Dirk und Detlef

Erkenntnis und Verständnis - ADAC-Aktion 
„Toter Winkel“ 
LKW-„Fahrer“ Ole staunt nicht schlecht, als er in den 
Rückspiegel schaut und niemanden sieht. Seine gesamten 
Mitschüler der Klasse 6c sind im toten Winkel versteckt. 
Das gleichnamige Projekt des ADAC will durch genau 
solche Demonstrationen bei den Jugendlichen die Wahr-
nehmung für die alltäglichen Gefahrensituationen schär-
fen. Anlass genug gibt es leider, denn 2015 wurden in 
Schleswig-Holstein mehr als 1300 Kinder im Straßenver-
kehr verletzt. Ein Unfallschwerpunkt ist das Abbiegen und 
genau diese Situation wird beim Projekt „Toter Winkel“ 
verstärkt simuliert. ADAC-Moderator Jörg Albert gibt 
dabei praktische Tipps. Ein scheinbar einfacher Hinweis 
leuchtet den Schülerinnen und Schülern besonders ein: 
„Wenn man den Fahrer im Spiegel nicht sieht, kann er ei-
nen auch nicht sehen!“ 
Mit vielen neuen Erkenntnissen und einem neuen Ver-
ständnis für die Gefahrensituationen gehen die Teilneh-
mer schließlich sichtlich beeindruckt zurück in ihr Klas-
senzimmer. Für den Verkehrsbeauftragten Norbert Wohl-
fahrt ein weiterer Beleg dafür, „die lange Tradition des 
Projektes an der Heine-Schule fortzusetzen“. 

„OVE“ zu Besuch in der Heine-Schule 
Als gleich zu Beginn des Halbjahres 2016 von einem 
Schüler der Deutschklasse Q1c die Frage aufkam, wie wir 
uns bei unseren Interpretationen sicher sein könnten, dass 
sie auch der Intention des Autors entsprächen, entwickelte 
sich die Idee für eine Projektarbeit. Frau Hansen nahm 
Kontakt zu einem in Hamburg berühmten Musiker auf 
und bat ihn um Mithilfe.

Sänger Ove Thomsen mit Projektteilnehmerinnen der Klasse Q1c
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So kam es dazu, dass sich die Lernenden in zehn Arbeits-
gruppen aufteilten und jede Gruppe je einen Liedtext des 
Musikers analysierte. Am 10. Juni 2016 kam dann schließ-
lich der Sänger der Band „OVE“ zu uns in die Schule und 
hörte sich die verschiedenen Interpretationen zu seinen 
Liedern an. 
Er war ganz begeistert von den vielen Deutungen der 
Schüler und nahm am Ende stets selbst Stellung und stand 
für Fragen bereit. Zum Abschluss dieses Projekttages prä-
sentierte der Musiker schließlich noch die zehn bespro-
chenen Lieder. Der Sänger, Ove Thomsen, und auch die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse sowie viele andere 
Schüler, die von ihrer Neugierde getrieben auch zu dem 
Konzert kamen, waren ganz hingerissen und lobten dieses 
Projekt. 

Eine Entlassungsfeier der besonderen Art 
„ABIlieve I can fly“. Angelehnt  an den bekannten Song 
des Interpreten R. Kelly ist dies das Motto des Abitur-
jahrgangs 2016 an der Heinrich-Heine-Schule. Der für die 
Schülerinnen und Schüler ohnehin besondere Tag war in 
diesem Jahr für alle Beteiligten ein herausragendes Er-
eignis. Nie zuvor hatten so viele Abiturienten ihren Ab-
schluss gemacht und vermutlich werden es auch nie wie-
der so viele sein. Der Grund hierfür ist der so genannte 
„Doppeljahrgang“. Die erste G8-Klasse und die letzte G9-
Klasse bildeten zusammen den knapp 200 Schüler starken 
Abschlussjahrgang. Von einer Zweiteilung des Jahrgangs 
könne aber nicht die Rede sein, wie die Rednerin der Ab-
iturienten Lina Makoben in ihren Worten auf der Verab-
schiedungsfeier vor ca. 1000 Gästen in der Sporthalle der 
Heinrich-Heine-Schule betonte. Trotz der Größe des Jahr-
gangs und der Altersunterschiede hatte sich schnell eine 
„Einheit“ gebildet. 
Den frischen „Ehemaligen“ wünscht das Kollegium der 
Heinrich-Heine-Schule auf ihrem weiteren Lebensweg al-
les erdenklich Gute …
oder mit den Worten von R. Kelly: 
Da sind Wunder im Leben, die ich erreichen muss,
aber ich weiß, zuerst fängt es in mir selbst an […].
Ich seh mich durch die offene Tür laufen,
ich glaube, ich kann fliegen

Der Abiturientenchor auf der Abschlussfeier

Von alten Tomatensorten und ihren besten 
Rezepten
Ein Demeter-Biohof, der Kleverhof im Elmenhorst, mit 
über 500 alten Tomatensorten war am heißesten Tag der 
Woche das Ziel von 34 LandFrauen. Der Bus war gut kli-
matisiert und die Stimmung bestens. Empfangen wurden 
wir von zwei freundlichen Brüdern und ihrer 83jährigen, 
sehr rüstigen Mutter der Familie Unverhau, die diesen Fa-
milienbetrieb in der 3. Generation führen. 

Begrüßung durch die Brüder Unverhau
42°C zeigte das Thermometer im Schaugewächshaus, in 
dem wir die verschiedensten alten Tomatensorten von 
ganz klein über 2-Fäuste-groß von grün über gelb, rosa 
und dunkelviolett bestaunen konnten. Wir erfuhren über 
die strengen Auflagen bei der Düngung, der Krankheits- 
und Schädlingsbekämpfung und der Auswahl der Sorten 
bei einem Biohof. Das Geheimnis der Schachtelhalmbrü-
he für die Stärkung der Pflanzen und der Abwehr der 
Pflanzen wurde erklärt, genauso wie gut die Brennessel-
jauche als Stickstoffdünger ist. Das A und O aber ist der 
Kompost, der hier aus Grünabfällen, Hackschnitzeln und 
tierischen Mist von Schafen und Pferden besteht. Jeder 
mineralische Dünger wird besser von allen Pflanzen auf-
genommen, wenn er einmal durch den Kompost gegangen 
ist. Wir staunten über die fantasievollen Namen, denn jede 
Tomatensorte war mit einer Beschreibung und den Namen 
versehen: Da war die Reise-Zehen-Tomate, eine riesige, 
knollige Tomate, die kleine Hillbilly oder die Health Kick, 
die so besonders gesund ist, weil sie viel Lycopin (einen 
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sekundären Pflanzenstoff) enthält. In anderen Gewächs-
häusern werden alte Gemüsesorten gezüchtet, wie der 
Erdbeerspinat oder die Ananaskirsche, die so ähnlich wie 
die Kapstachelbeere aussieht, aber viel süßer schmeckt. 
Für die Gourmetküche in Hamburg gedeihen hier winzige 
Minigurken oder die kleinsten Tomaten, die Sugary.  Er-
füllt von diesen ganzen Eindrücken ging es erstmal ins 
Café, wo leckere selbstgebackene Kuchen und eine salzige 
Quiche, natürlich mit Tomaten auf uns warteten. 
So gestärkt bekamen wir zum Abschluss einen sehr lau-
nigen, informativen Vortrag über die Tomaten, woher sie 
ursprünglich kamen.  Sie wurden schon bei den Azteken 
und Majas angebaut, von Kolumbus nach Europa gebracht, 
aber erst um 1900 in Deutschland gezüchtet, die Vierländer 
Fleischtomate. Die Pflanze gehört zu den Pfahlwurzlern 
und kann so schlecht in Töpfen wachsen und ist kein Ge-
müse, sondern Beerenobst. Sie besteht zu 95% aus Wasser, 
enthält aber viele Mineralstoffe, Folsäure und Kalzium. 
Das Wichtigste aber sind die sekundären Pflanzenstoffe, 
wie das Lycopin. Dies kräftigt die Immunstärke, schützt 
aber auch vor Krebs und vielen anderen Erkrankungen. 
Am besten wird Lycopin nach Erwärmen, also in Toma-
tensuppen oder- soßen und Ketchup, oder bei Gerichten 
mit Dosentomaten aufgenommen.
Nachfragen über das Halten von Tomaten, das Ausgeizen 
und die Pflege wurden beantwortet, wie lange sich frisch 
gepflückte Tomaten halten und woran man eine reife, 
wohlschmeckende Tomate erkennt. Im Guinnessbuch steht 
eine Tomatenpflanze die über 32000 Tomaten in einem 
Jahr getragen hat und zum Abschluss das beste Tomaten-
rezept der Schotten: „Man gieße heißes Wasser in einen 
roten Teller“. Nach diesem vergnüglichen Vortrag wurden 
viele Tomaten und andere Bio-Spezialitäten im Hofladen 
gekauft, bevor es im klimatisierten Bus wieder gen Prob-
steierhagen ging. Ein wirklich gelungener Sommerausflug 
nach Elmenhorst.

Gruppenbild mit Mutter und Bruder Unverhau

Renate-M. Jacobshagen
Fotos: Marlene Scheeler

Ferienspaßaktionen beim SVP
Di. 16.08 von 10.00 - 12.00 Uhr    
Angelbauen im Schlosspark mit Peter Lüneburg und Hans 
Büschel

So wird es sicher auch in diesem Jahr bei Familie Göttsch 
am Kasseteich aussehen, junge Angler mit ganz viel Geduld. 
Mi. 17.08. von 10.00 - 12.00 Uhr  
Angeln am Kasseteich, bitte keine „Profiangeln“ mitbrin-
gen, auch keine Angelpasten und dergleichen. Wir wollen 
mit den selbst gebauten Angeln Erfolg haben und respekt-
voll mit den Tieren umgehen. 
So. 21.08 von 10.00 - 12.00 Uhr  
Fußball-Cup am Sportplatz, Fußball für alle von  6-99 
Jahren mit Kalle
Alle Kinder, ob Mädchen oder Jungs, sind herzlich zum 
Fußballspielen eingeladen, auch die, die sonst nicht in die-
sem Sport zu Hause sind.

Hansjürgen Mücke jetzt passiv.
Wir können natürlich nicht von jedem Sportler berichten, 
der seine Sportschuhe an den Nagel hängt, aber bei Hans 
Mücke ist das anders und ganz besonders. Achtundvierzig 
Jahre spielt er Tischtennis, verkörpert die Geschichte des 
Tischtennissports im SVP. Er war neben Wolfgang Ullrich 
und Egon Baumbach einer der Männer der ersten Stunde 
der Tischtennissparte im Verein. Gespielt wurde damals 
auf Suckow’s Saal, dann in der Pausenhalle und später in 
der neuen Turnhalle. Den Kreispokal gewann man bereits 
im ersten Jahr. Neben seinem Engagement für die Abtei-
lung  stellte er sich als Verbandsschiedsrichter zur Verfü-
gung. 
In späteren Jahren erkämpfte er mit seiner Mannschaft als 
fairer Sportsmann Punkte und bewies, auch wenn man 
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schon lange im Seniorenalter unterwegs ist, kann man 
Tischtennis spielen und es dem Gegner schwer machen. 
Leider gab es zunehmende Probleme mit den Gelenken,  
die Hansjürgen Mücke veranlassten, den Schläger beiseite 
zu legen und nunmehr als kritischer, motivierender Zu-
schauer auf der Bank zu sein.

Seine Mannschaftskollegen bereiteten ihm mit einem klei-
nen Turnier und anschließenden Häppchen  den Abschied. 
Sekt, Wimpel und anerkennende Worte gab es vom Vorsit-
zenden Peter Lüneburg. Auf die Frage an die Kollegen, ob 
man ihn denn habe gewinnen lassen, kam die Antwort: 
„Nein, das hätte er gemerkt und nicht gewollt!“
Ein echter Sportsmann eben.

PL

Beachvolleyballfeld übergeben.
Es war richtig Betrieb auf der Sportanlage am Trensahl, 
als wir mit Kaffee und Kuchen die Beachvolleyballanlage 
an die Sportler übergaben.

 Am 11 Juni war der erste Spatenstich und jetzt ist  die 
Anlage fertig. Gefördert von der Fördesparkasse und dem 
Landessportverband und ganz vielen Helfern, konnte die 
Anlage nun in Betrieb genommen werden.

 Sie passt sich harmonisch in das Umfeld ein und wird für 
alle Sportler des SVP und der  SG  Probstei eine Bereiche-
rung im Trainingsbetrieb sein. Die kleinen Fußballer, die 
ihr Abschussfest feierten, nahmen mit Trainer Michael 
Sönksen das Feld sofort in Beschlag. 

Auch eine Gruppe Kinder aus Tschernobyl, die an diesem 
Tage in Probsteierhagen zu Gast waren, fanden großes Ge-
fallen an dem Beachvolleyballspiel.

PL 

 

Erfolgreiche Mannschaften des TC Hagen
In der Sommersaison nahmen 4 Mannschaften des TC Ha-
gen an den Punktspielen teil. Die Herren 40 konnten in 
ihrer Gruppe den 2. Platz belegen und schafften den Auf-
stieg in die Bezirksliga. Die Knaben konnten alle Punkt-
spiel gewinnen und wurden 1. in ihrer Gruppe. Wir wer-
den zum Frühjahr entscheiden, mit welcher Mannschaft 
wir im kommenden Jahr antreten wollen oder können, ob 
wir einen Aufstieg wagen wollen. Die Damen 30 erran-
gen einen sehr achtbaren 5. Platz. Die Herren 60 konn-
ten nur ein Spiel gewinnen und ein Spiel unentschieden 
beenden. Trotzdem war die Mitspieler mit dem Ergebnis 
zufrieden, sollte die Mannschaft doch eigentlich absteigen 
und ist dann wegen nicht ausreichender Meldungen in die 
Bezirksliga aufgestiegen.
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Fahrradtour 2016

Vor der Abfahrt wurde das obligatorische Foto „geschossen“.
Zur Fahrradtour hatten sich in diesem Jahr 14 Mitglieder 
(mit Angehörigen) angemeldet. Wegen der Hitze hatten 
sich 2 Personen entschlossen, nur zum Grillen zu kom-
men. Die Tour wurde von Ruth und Hans-Dieter Dohrn 
festgelegt und ging pünktlich um 11.00 Uhr los. Die Stre-
cke war auf 30 km festgelegt, auch wenn es dann 34 km 
waren.
Die erste Station war am Schloss Hagen, um die Stroh-
figur zu inspizieren. Die „Bastler“ oder auch „Künstler“ 
haben sich wieder viel Mühe gegeben und ein Kunstwerk 
erstellt, das zum Schloss mehr als passend ist. Man/Frau 
fühlt sich hier schon fast in das 17. Jahrhundert zurück 
versetzt.

Besuch beim Grafen von Blome
Wir fuhren dann über Prasdorf und Lutterbek nach Stein 
an die Ostsee und dann weiter nach Wendtorf. Auch hier 
waren gute Strohfiguren zu sehen. Neben uns waren wie-
der viele andere Gäste unterwegs, um die Sehenswürdig-
keiten zu inspizieren und zu fotografieren.
Dann ging es weiter am Strand entlang nach Kalifornien. 
Ein Zwischenstopp war auf dem Campingplatz, um den 
Wohnwagen von Hanne und Hans-Otto einmal zu sehen. 
In Kalifornien gab es dann auch ein Eis. Nach längerer 
Wartezeit musste das Eis schnell verzehrt werden, denn 
sonst wäre es „weggelaufen“.
Über Krokau ging es dann nach Fiefbergen und wieder 
zurück nach Probsteierhagen. Dann reichte es auch bei 

fast 30 Grad. Bei den häufigen Pausen und Stopps waren 
wir kurz vor 16.00 Uhr auf der Tennisanlage.
Jürgen hatte schon Tische und Stühle aufgestellt und die 
Tafel festlich hergerichtet, so dass es sofort an den Grill 
gehen konnte. Die Waren von der Fleischerei Schierer und 
die mitgebrachten Salate waren wieder ein Genuss. Gegen 
20.00 Uhr war der Abwasch erledigt und die Radler/innen 
konnten die Heimreise antreten.

Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen
Die Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen finden in 
diesem Jahr am 20./21. August (Einzel und Damen-Dop-
pel) und 27./28. August (Herren-Doppel und Mixed) statt. 
Meldeschluss ist jeweils am Mittwoch zuvor bis 18.00 
Uhr. Die Listen für die Teilnahme liegen im Vereinsheim 
aus. Ab 20.00 Uhr findet dann jeweils die Einteilung der 
Spielpaarungen statt. 

Vereinsmeisterschaften der Jugend 
Die Jugend-Vereinsmeisterschaften werden am Samstag, 
dem 17. September, ab 9.00 Uhr durchgeführt. Weitere 
Einzelheiten erhalten die Eltern durch den Elternbrief 
zur Kenntnis. Die kleineren Kinder werden dabei einen 
„Mehrkampf“ mit Geschicklichkeiten ausführen. Die An-
meldelisten liegen rechtzeitig im Vereinsheim aus. Das 
wird jedoch erst zum Ende der Sommerferien erfolgen. 
Das Kinder- und Jugendtraining beginnt wieder am 05. 
bzw. 08. September zu den gewohnten Zeiten in den bis-
herigen Gruppen. Wenn Kinder wegen der Umschulung 
nicht mehr zu den alten Zeiten teilnehmen können, sollten 
die Eltern sich rechtzeitig melden. 

„Kuddel-Muddel“
Das nächste „Kuddel-Muddel-Turnier“ für Erwachsene 
findet am Samstag, dem 10. September, 11.00 Uhr, auf 
unserer Tennisanlage statt. Anmeldelisten liegen recht-
zeitig im Vereinsheim aus. Nach dem Spielen soll gegen 
17.00 Uhr wieder gegrillt werden.
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Konrad Gromke

Erstes Bogenschießen 2016
Die diesjährige Bogenschieß-Saison begann in diesem 
Jahr erstmals erst am 03. Juli. Trotz des wechselhaften 
Wetters fanden rund 40 Besucher den Weg zum Schloss 
Hagen, etwa die Hälfte von ihnen traute sich, ihr Geschick 
mit Pfeil und Bogen unter Beweis zu stellen. So kam es 
nach einem spannenden Nachmittag zu folgenden Ender-
gebnissen:
Bei der Jugend ging der 3. Platz an Fynn Schneider mit 
68 Ringen. Platz 2 holte sich Julia Kröger mit 107 Ringen. 
Siegerin mit 118 Ringen wurde Rebecca Loß.
Bei den Damen wurde es zu Ende hin noch etwas span-
nender. Hier belegte Sania Siwek mit 43 Ringen den 3. 
Platz hinter Barbara Majert, die mit 44 Ringen den 2. 
Platz erreichte. Mit 69 Ringen wurde Katharina Schymie-
zek Siegerin in der Damengruppe.
Bei den Herren kam Danny Nissen mit 90 Ringen auf den 
3. Platz. Der 2. Platz ging an Kay Rethmeier mit 105 Rin-
gen, knapp geschlagen von Chris Schroer mit 112 Ringen, 
der sich damit den Tagessieg sicherte.
So ging wieder ein spannender Bogenschieß-Nachmittag 
vorbei.

Pokalverleihung zur Kreismeisterschaft
Diese fand Aufgrund einer Terminüberschneidung nicht 
wie geplant in Kühren, sondern abweichend am 14.07. in 
den Räumen unserer Kameradschaft statt. Hier erhielten 
alle erfolgreichen Schützen der Kreismeisterschaft (siehe 
Ausgabe Mai) ihre Pokale und Urkunden.

Pokalschießen in Schwartbuck
Einer Einladung des Schützenvereins Schwartbuck zum 
Firmen- und Freunschaftspokalschießen folgen die 1. Vor-
sitzende Marieta Will sowie die Schützen Hans-Herbert 
Meirose und Timo Heusler.
Aufgrund der Ausschreibung reiste man mit zwei Schüt-
zen zu wenig an, denn hier galt eine Mannschaftsstärke 
von fünf Schützen. Trotzdem nahm man am Kleinkaliber- 
und Glücksscheiben-Schießen teil.
Nach einer kleinen Stärkung wurden dann gegen 22:30 
Uhr die Pokale verliehen. Wie zu erwarten erreichten wir 
nur den 6. von sechs Plätzen. Jedoch konnte Timo Heusler 
als bester Einzelschütze des Abends zumindest einen klei-
nen Pokal mit nach Hause nehmen.
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Sommerfest in Heiligenhafen
Tags darauf, am 16.07. ging es, wie im Vorjahr, mit der 
Bogenschieß-Anlage zum Sommerfest der KK Heiligen-
hafen auf die dortige Drachenwiese. Wie schon im letzten 
Jahr hatte man nicht besonders viel Glück mit dem Wetter, 
nur mit dem Unterschied, das es in diesem Jahr nicht reg-
nete. So schauten immer wieder einige Gäste vorbei und 
versuchten ihr Glück beim Bogenschießen. Außerdem bot 
die KK Heiligenhafen noch das Schießen mit einem Licht-
punktgewehr an. Dazu gab es viele Leckereien vom Grill, 
sowie Kuchen und Waffeln.

125-Jahr-Feier des Schützenvereins 
Hubertus Kiel
Die Feierlichkeiten zum 125-jährigen Bestehen des Schüt-
zenvereins Hubertus Kiel begannen am 22.07. um 19:00 
Uhr mit einem Spanferkelessen, an dem Kameradinnen 
und Kameraden aus Probsteierhagen teilnahmen. Am 
23.07. folgte dann der große Festumzug durch den Kieler 
Stadtteil Wellsee, an dem auch eine Fahnenabordnung aus 
Probsteierhagen teilnahm.
Nach dem Umzug traten die Kameraden Siegfried Bött-
cher, Hinrich Mohr und Rüdiger Will noch beim Schießen 
um den Fahnenpokal auf dem modernen Schießstand an.

Unsere nächsten Termine:
13.08.16, ab 14 Uhr, Schießstand: 
Hugo-Tautz-Pokal

27.08.16, ab 12 Uhr, Heiligenhafen: 
Königsschießen mit Umzug

28.08.16, ab 14 Uhr, Schloßpark: 
Bogenschießen

03.09.16, ab 08 Uhr, Schloßpark: 
Schießen zum CDU-Flohmarkt

Aktuelle Informationen und Termine auch unter www.kk-
1890.de

Timo Heusler

Tagestour der Jugendgruppe in den 
Tierpark Neumünster
Unsere Fahrt in den Tierpark Neumünster fand am Sams-
tag, den 23. Juli 2016, statt. 
Wir hatten wieder einmal riesiges Glück mit dem Wetter! 
Die Sonne schien, die Stimmung war klasse und genug 
zu Essen und zu Trinken hatten wir auch dabei. Natürlich 
durfte nach den Tierbesuchen die Zeit auf dem Spielplatz 
nicht fehlen. Nachdem einige die Zeit zum entspannen 
nutzten, nutzten andere die Zeit zum toben und rutschen. 
Und weil alles so reibungslos klappte, belohnten wir uns 
auf der Rückfahrt noch mit einer leckeren Portion Eis.
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Ausblick auf unsere nächsten Termine:
Am 13. August 2016 wird wieder unsere Schießleistung 
auf unserem Schießstand beim Hugo-Tautz-Pokalschießen 
gefordert. Und am Wochenende vom 20. bis 21. August 
2016 hoffen wir wieder auf gutes Wetter, denn dann wol-
len wir Zelten gehen.

Stefanie Wobith
-Jugendwartin-

An alle aus der Probstei!
Der Sparclub „An de Au„ macht seinen diesjährigen Aus-
flug am 27. August 2016. Wer Interesse hat, hieran teil-
zunehmen, der melde sich bitte unter folgender Telefon-
nummer:

 Tel. 04348 - 9132294  oder
 e-mail: gkpahl-sylt@t-online.de

Folgendes wird angeboten:
Mit dem Bus um 6.30 Uhr ab Dorfplatz (Kirche) in Prob-
steierhagen geht es nach Brunsbüttel.
In Brunsbüttel fahren wir auf die Fähre und mit dieser 
nach Cuxhaven. Die Fahrt dauert 1 ½ Std.
In Cuxhaven steigt ein Stadtführer zu uns in den Bus um 
uns unter anderem einige Sehenswürdigkeiten der Orts-
teile Grimmershörn, Döse, Dühnen usw. zu erklären. Die-
se Fahrt dauert ca. 2 Std. Anschließend steht uns noch 
freie Zeit zur Verfügung, evtl. für Besichtigungen oder 
zum Kaffeetrinken.
Um 16.00 Uhr geht die Fahrt zurück nach Brunsbüttel, um 
dann um ca. 18.oo Uhr in einer Gaststätte zu abend zu 
essen. Danach geht es zurück nach Probsteierhagen.
Die Kosten für die Fahrt betragen pro Person €  46,00.

Bankverbindung:Förde Sparkasse
IBAN DE 18 2105 0170 0184 0061 20

Hierin enthalten sind die Fahrt, die Stadtführung
sowie das Abendessen.

Probsteierhagen  Der Festausschuss

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
15. Aug., 05. Sept. und 26. Sept.

Seeblick, Schule   10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6    11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41  11.25 - 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11    11.50 - 12.10 Uhr

Hagener Weg    13.10 - 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst.  13.35 - 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst.  14.00 - 14.20 Uhr
Muxall, Bushst.    14.25 - 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst.   14.50 - 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet  15.10 - 15.30 Uhr
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Blomeweg, Feuerwehr  15.35 - 15.55 Uhr
Kellerrehm    16.00 - 16.15 Uhr
Pommernring 6    16.20 - 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41  16.45 - 17.05 Uhr
Wulfsdorf    17.10 - 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei
Roman:
Moore, Meg Mitchell: Eine fast perfekte Familie. - 
Bloomsbury, 2016. 
Die Hawthornes dachten eigentlich, sie hätten es geschafft. 
Dass die 17jährige Tochter Angela als Jahrgangsbeste kurz 
vor dem Sprung nach Harvard steht, ist da nur standesge-
mäß. Doch plötzlich zeigen sich Risse 
in der Fassade. Hält Angela dem Druck stand, den das 
Bewerbungsverfahren für die Elite-Uni mit sich bringt? 
Wächst Nora, der genialen Multi-Tasking-Mutter, der 
Deal mit einer Traumimmobilie über den Kopf? Und stol-
pert Noras erfolgreicher Mann über die Enthüllung eines 
sorgsam gehüteten Geheimnisses? Als sich die 11jährige 
Tochter Cecilie mit ihrem übergroßen Herz in ernste Ge-
fahr begibt, stößt selbst Nora an ihre Grenzen. Sie schafft 
es einfach nicht mehr, all die Feuer auszutreten, die das 
Familienglück bedrohen. Aber ist es nicht schon Glück, 
wenn eine Familie nur zusammenhält, egal was kommt? 

Sachbuch:
Große Ernte auf kleinstem Raum: Originelle Ideen für den 
Anbau von Obst und Gemüse. - Dorling Kindersley, 2016. 
Auch wer nur wenig Platz hat, kann mit dem richtigen 
Know-how jeden Zentimeter nutzen und köstliches Obst, 
knackiges Gemüse und gesunde Kräuter anbauen. Vom 
Speichenspalier für Gurken über Gemüse-Pflanzrinnen 
bis zur Palettenwand für Kräuter, bietet dieses Buch eine 
Vielfalt an Inspirationen. 

Sachbuch für Kinder:
Wer ist hier der Größte? Unsere Vögel in voller 
Lebensgröße. Kosmos, 2016. 
Mit diesem Buch lässt es sich herausfinden: Es zeigt un-
sere Vögel so groß, wie sie wirklich sind. Alle wichtigen 
Merkmale sind auf einen Blick zu erkennen. So wird man 
spielend zum Vogel-Experten. 

DVD:
Ich bin dann mal weg / nach dem Bestseller von Hape 
Kerkeling. - Warner Home Videos, 2016. 
Hape Kerkelings Reisebericht „Ich bin dann mal weg“ 
von 2006, in dem er auf liebenswerte, humorvolle und 
menschliche Weise von seinem Pilgern auf dem Jakobs-
weg erzählt, wurde zum literarischen Überraschungs-
erfolg und sorgte für einen Pilger-Boom. Nun verfilmte 
die Regisseurin Julia von Heinz die Geschichte mit Devid 
Striesow in der Hauptrolle. (FSK ohne Alter)

PASSADE

Korni  gibt  sich die „Ähre“
Es ist wieder soweit. Inzwischen zum 17. Mal finden die 
Probsteier Korntage statt. 

In den Dörfern der Probstei sind jetzt wieder an markanten 
Stellen die Strohfiguren zu bestaunen. In Passade hat es 
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sich dieses Jahr „Korni“, das neue Maskottchen der Korn-
tage, gemütlich gemacht. Entworfen von Grafikdesigner 
und Knöllchenbanden-Entdecker Völker Nökel aus Fa-
hren, ist Korni eine stattliche goldgelbe Ähre mit freund-
lich lächelndem Gesicht. Ihn zog es nun während der 
Sommerwochen in ein Boot auf dem Passader See. Hinter 
ihm tummeln sich  „Delfie“ und „Selfie“, zwei Delfine, 
die im Winter in der Kieler Förde mächtig für Unruhe 
sorgten. Vielleicht wurde es ihnen jetzt selbst etwas zu 
unruhig wegen der vielen Kreuzfahrtschiffe im Hafen? An 
Land hat sich seine Liebste Kornilia ein schattiges Plätz-
chen gesucht. In ihrer schönsten Ausgehgarderobe  sitzt 
sie dort und wartet auf Gesellschaft für ein Foto-Shooting. 
Sicher muss sie darauf nicht lange warten, sind doch die 
Strohfiguren in der gesamten Probstei zur Zeit ein äußerst 
beliebtes Fotomotiv. 

Ulrike Riedel

 

Flohmarkt  in  Passade  am 10.09.2016
Gute Gelegenheit, mal wieder Kleiderschrank, Dachboden 
oder Keller zu durchforsten. Vielleicht gibt‘s dort das eine 
oder andere Schöne, Skurile oder einfach noch Brauch-
bare, für einen selbst nicht mehr das richtige, für den an-
deren jedoch genau passend. Aus diesem Grund findet in 
diesem Jahr nach einjähriger Pause wieder ein Flohmarkt 
in Passade statt. Termin ist Samstag, 10. September 2016. 
Ort des Geschehens ist wie in den letzten Jahren der Platz 
in und um die Pfahlscheune. Gestartet wird ab 10.00Uhr. 
Standgebühren werden nicht erhoben, als Standmiete wird 
ein selbstgebackener Kuchen für das Kuchenbüffet erwar-
tet . Außerdem wird es wieder einen Büchertisch geben, 
den die Frauen vom Passader Frauenstammtisch organi-
sieren. Der Aufbau für den Flohmarkt beginnt 2 Stunden 
vor dem offiziellen Start, also ab 8.00Uhr. Anmeldungen 
nimmt ab sofort Torsten Folta (Tel. 04344 6624) entgegen. 
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung, sowohl auf Seiten 
der Verkäufer als auch der Käufer und auf ideales Floh-
markt-Wetter.

Ulrike Riedel

Termine, Termine, Termine!
Samstag, 10.09. 2016: Flohmarkt ab 10.00h, ausgerichtet 
von der Wählergemeinschaft Passade, in der Pfahlscheune 
und umzu, Aufbau ab 8.00h 
Ende September 2016: Fahrrad-Tour für große und kleine 
Passader/innen
Sonntag, 02.10.2016: Laternenumzug der Gemeinde

Häppi in de Summerferien:
Nee Sprütt is dor
(jg) Mit en Paddeltour hett de Freewillige Füerwehr Pas-
saad sik in de Summerpaus begeven. Eenuntwintig Kame-
raden ut de aktive un de Jugendwehr hebbt sik Sünnabend 
den sössteihnten Juli in Plön dicht bi de Kreisfüerwehr-
zentraal twee grote Kanus utlehnt. Dormit sünd se öber 
Lütten Plöner See, Lanker See un Schwentine bet na Ro-
senfeld an de B 202 paddelt. Achteran geev dat en Braad-
wuss op dat Dörpsfest in Fohren. Nüms is kentert, all sünd 
se dröög wedder an´n Laden kamen un harrn en schöön 
Dag.

Paddeln op de Schwentine - Saisonafsluss bi de FF Passaad
Vör düssen Saisonafschluss harrn se düchtig to doon hatt.
Negenten un teihnten Juli weer Lehrrettungsassistent Ste-
fan Saggau vun de Berufsfüerwehr Kiel to Gast. He hett 
de Passader Kameraden de obligatorische „Fortbildung 
Notfallmedizin“ geven. In´n Middelpunkt stünn dat Wed-
derbeleven vun wussen Lüüd. Saggau vermahn de Kame-
raden, würklich Hand an to leggen, wenn een keen Vital-
funktion mehr hett: „Drücken, drücken, drücken...“ 
Poor Daag later hett denn de Freewillige Füerwehr Pas-
saad tosamen mit Fohren un Stoltenbarg öövt. Dingsdag 
den twölften Juli geev dat en Szenario op den Schnoor-
Hoff in Fohren. Wahnungsbrand in de böbere Etaasch; een 
Kind an t́ Finster, wat se öber de Ledder redden kunnen; 
dorto en vermisste Persoon noch deper in de dicht rö-
kerte Wahnung. Dree Trupps ünner Atenschutz hebbt dat 
Brandbekämpfen binnen dörchspeelt, hebbt de vermisste 
Persoon funnen un ehr öber de Ledder daal laten. Noch en 
Persoon leeg buten ünner en Holtstapel. Motorsagen kö-
men to´n Insatz. Ok vun buten hebbt Trupps Strahlrohre 
vörnahmen. En Gastank hebbt se köhlt. Ünnern Streek 
weer Insatzleiter Andreas Schülke gröttstendeels tofreden. 
Diskuteert hebbt de tosamen sössuntwintig Manns- un 
Froenslüüd, ob nich de Atenschutzlüüd en egen Afsnitt 
billen schullen. Thema weer ok, dat Kameraden, de jüst 
keen Opgaav mehr hebbt, sik stantepe wedder bi ehren 
Gruppenföhrer mellen schüllt. 
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Wehren ut Passaad, Fohren un Stoltenbarg öövt oṕ n Schnoor 
Hoff in Fohren
Un denn geev dat noch en Ogenblick, op den se lang lu-
ert hebbt bi de FF Passaad: De nee Tragkraftsprütt is dor. 
Dünnersdag den veerteihnten Juli hett Wehrföhrer Andre-
as Schülke an de Baadsteed en lütt Inwiesen geven. Se 
lett sik licht starten. Musst blooß op´n Knoop drücken. Ok 
höllt se den Druck automatisch. Bi teihn bar jaagt se du-
sendfiefhunnert Liter in de Minuut dörch. Un lichter bören 
lett se sik ok as de ole Pump. Kost hett dat Rosenbauer-Fa-
brikaat mit BMW-Boxermotor üm un bi dörteihndusendt-
weehunnert Euro. Betahlt hett dat de Gemeend Passaad. 
Wenn t́ goot löppt, schütt de Kreis dor dörtig Prozent mit 
to. En nee Sprütt müss her, de ole hett leckt, weer twai, un 
du kunnst keen Ersatzdele mehr kriegen.

Jürgen Dohrmann, Dr. Axel Puncken, Helge Groß, Anas 
Alahmed un Andreas Schülke mit de nee TS
Wenn nix afbrinnt, öberlöppt oder verunglückt, denn seht 
sik de Kameraden Maandag den föfften September wed-
der. Thema bi den ersten Deenstabend na de Summerfe-
rien is denn na Füerwehrdeenstvörschrift dree dat Water 
kriegen ut en apen Watersteed. 

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 
16. August, 06. September und 27. September

Tegelredder, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 - 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten)

August
01.  19h30 Uhr SPD
02.  19h30 Uhr WGP
10.  17h00 Uhr Jugendwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
15. - 19.   SPD - Kinderferienbetreuung
17.  16h00 Uhr DRK - Blutspende
24.  17h00 Uhr Jugendwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
27.     P R I V A T 

September 
05.  19h30 Uhr SPD
06.  19h30 Uhr WGP
07.  17h00 Uhr Jugendwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
21.  17h00 Uhr Jugendwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
30.     Jugendfeuerwehren des Amtes 
     Probstei

Oktober
01. - 02.   P R I V A T
04.  19h30 Uhr WGP
05.  17h00 Uhr Jugendwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
10.  19h30Uhr  SPD
19.  17h00 Uhr Jugendwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
28.     SPD - Nachtwanderung

(wird fortgesetzt…..)



ON 23Ortsnachrichten

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
jetzt ist der Sommer endlich da (zumindest beim Abfas-
sen dieses Berichtes): gefühlte und tatsächliche 30 Grad 
im Schatten, Sonne pur, Menschen in mehr oder weniger 
geeigneten Outfits, Erntefahrzeuge und und und…..
Und natürlich: die Probsteier Korntage mit ihren Strohfi-
guren. Die Eröffnung der Korntage fand am 
23. Juli bei „Kaiserwetter“ in Wisch auf dem Hof Klindt 
statt. Mehrere hundert Besucherinnen und Besucher lie-
ßen sich dieses Ereignis nicht entgehen. Besonders gut 
kamen neben unseren Kornmajestäten auch wieder die 
„Gast-Majestäten“ aus anderen Regionen von Schleswig-
Holstein und gar aus der Lüneburger Heide an. 
Wie seit einigen Jahren schon ist der Strohfigurenwettbe-
werb der teilenehmenden Probstei-Gemeinden wieder das 
Zugpferd der Korntage.  Auch in diesem Jahr hat unser 
Team wieder in wochenlanger Arbeit ein kleines Kunst-
werk errichtet und dieses Mal dabei einige  Sprichwör-
ter und Redensarten in Strohbildern  dargestellt. Einmal 
mehr wurden dabei unsere inoffiziellen Wappentiere, die 
Mäuse, von unserem Strohfigurenteam in Szene gesetzt. 
Abgerundet durch manches anderes Getier. Die dargestell-
ten Redewendungen laden dabei zu einem kleinen Rätsel 
ein. Wer nicht auf die Lösung(en) kommt (oder wem es 
schlichtweg zu lange dauert), dem bietet eine kleine Hilfs-
tafel, die nötige Erleuchtung.
Ein  ganz herzliches Dankeschön an unser Strohfiguren-
team, das auch in diesem Jahr dazu beiträgt, dass wieder 
viele Reisebusse, Autofahrer, (Rad)Wanderer unser schö-
nes Dorf aufsuchen und sich an den Figuren erfreuen.

Apropos „Reisebusse“: wir benötigen nur einen, um auch 
in diesem Jahr wieder eine Probsteistroh-figurenrundfahrt 
durchzuführen. Unsere diesjährige Tour findet statt am

Dienstag, den 16. August 2016. 
Abfahrt um 14h00 Uhr am Dorfteich

Anmeldungen erbeten bis zum 14. August 2016 beim Bür-
germeister Matthias Gnauck unter 
04344 / 4657. Natürlich kehren wir unterwegs wieder zu 
Kaffee und Kuchen ein. 
Falls Ihnen im Dorf  ´mal etwas begegnen sollte, das 

wie eine Schlange aussieht, dann kann es durchaus auch 
eine Schlange sein, die sich über die Straße oder über die 
Grundstücke, na ja: schlängelt halt. Ein solches Erlebnis 
hatten wir Ende Juli, als sich auf unserem Hof ein entspre-
chendes Tier befand. Die Vermutungen gingen von Kreuz-
otter über Blindschleiche bis hin zur Schwarzen Mamba. 
Gott sei Dank befand sich der passionierte Jäger Walter 
„Lupo“ Schneekloth in der Nähe. Todesmutig trat er dem 
zischenden und züngelnden Untier entgegen, packte das 
Tier, das ersten realistischen Schätzungen zufolge minde-
stens …, also ganz bestimmt aber ….. und schlussendlich 
dann furchteinflößende ca. 80 cm lang war, mit geübtem 
Schlangenbändigergriff hinter dem Kopf und brachte dann 
die Ringelnatter zum Dorfteich, von wo sie offensichtlich 
zu ihrem Ausflug aufgebrochen war. Es soll sich dabei 
übrigens um eine alte Bekannte handeln, die sich schon 
häufiger ins Dorf aufgemacht hat. 
Was hier so vergleichsweise humorvoll geschildert wird, 
sollte aber zum Nachdenken anregen. Durch den ofen-
sichtlichen Klimawandel, durch die globalen wirtschaft-
lichen Verflechtungen und nicht zuletzt durch die Unbe-
dachtsamkeit einiger weniger haben sich auch in unseren 
Breiten Tiere (und auch Pflanzen) ausgebreitet, die früher 
nicht unbedingt zur heimischen Flora und Fauna gehörten. 
Ich meine damit jetzt nicht die oben gebändigte Ringel-
natter, aber auch unsere heimischen „Viecher“ verlieren 
immer mehr die natürliche Scheu vor den Menschen und 
breiten sich in Wohngebieten aus. Daher empfehle ich, lie-
ber bei einer unbekannten oder selten gesehenen Art Zu-
rückhaltung an den Tag zu legen und unter Umständen 
´mal einen Bogen um das Tier machen.
Lupo, an dieser Stelle von unserer Seite ein ganz herz-
liches Dankeschön, wir werden Dich entsprechend weiter-
empfehlen.  ;-)     
War sonst noch was ? Die Fußball-Europameisterschaft 
haben wir nicht gewonnen. Sei ś drum: ich finde, zu den 
vier besten Mannschaften in Europa zu gehören, ist doch 
auch schon etwas. Es muss ja nicht immer der 1. Platz sein 
! Und überhaupt: das Motto heißt doch auch: „Dabei sein 
ist alles!“ Und deswegen sollten wir bei den beginnenden 
Olympischen Spielen in Rio zwar unseren Sportlerinnen 
und Sportlern alle Daumen drücken. Ich finde aber, dass 
die Medaillen, mit denen niemand rechnet, immer die 
„schönsten“ sind. Vielleicht erleben wir bei diesen Spielen 
auch wieder dicke Überraschungen.
Ach ja, aus gegebenem Anlass möchte ich darauf hin-
weisen, dass der Dorfteich nicht unbedingt - mögen die 
Temperaturen auch noch so hoch sein - zur Abkühlung 
genutzt werden sollte. Ich weiß positiv nur von Karpfen 
und - gerüchteweise - von einem Hecht, die sich in un-
serem Dorfteich tummeln. Ich möchte aber nicht wirk-
lich wissen, was da noch für´n Getier (Würmer, Insekten, 
was-auch-immer) drin schwimmt und gegebenenfalls nur 
darauf wartet, sich auf unbedachte Schwimmerinnen und 
Schwimmer zu stürzen. 
Also: insbesondere der Aufruf an Eltern: weisen Sie Ihre 
Kinder auf die gesundheitlichen Risiken und Gefahren 
hin, die in einem Gewässer wie unserem Dorfteich lauern 



24 ONOrtsnachrichten

können. So weit ist der Weg an unsere schönen Probstei-
Strände ja auch nicht.
Mit diesem Gesundheits-Appell möchte ich für dieses Mal 
auch enden. Ich wünsche unseren Kindern trotzdem wei-
terhin schöne Ferien, unseren Gästen einen schönen und 
erholsamen Urlaub inn unserer Gemeinde und allen Lese-
rinnen und Lesern einen schönen August.

Herzlich Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck

Was war los bei der FF Prasdorf?
Sommerfest:
Am 09. Juli fand das diesjährige Sommerfest statt. In die-
sem Jahr wurde das Fest gemeinschaftlich von Gemein-
de und Feuerwehr mit Unterstützung zahlreicher Eltern 
durchgeführt. Das war eine gelungene Premiere des neuen 
Sommerfestes in Prasdorf.
Gemeinsam mit der Gemeinde und vielen Eltern sowie 
hoch motivierten Kindern verbrachten wir einen tollen 
Spielenachmittag bei bestem Wetter. Am Abend wurde 
fleißig das Tanzbein geschwungen. Bei fröhlichem Klön-
schnack und stabilem Wetter nahm das Sommerfest Fahrt 
auf. In den frühen Morgenstunden machten sich die letz-
ten Gäste auf den Heimweg. 
Als Feuerwehr bedanken wir uns für die tolle Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde, den vielen Helferinnen und Hel-
fern aus der Elternschaft, der Kuchencrew und natürlich 
unseren Gästen. 
Prasdorfer Sommerfest, eine gelungene Gemeinschafts-
produktion die Lust macht auf mehr gemeinsame Akti-
onen.

FF Führerschein:
Bedingt durch die heutzutage gültige Führerscheinre-
gelung dürfen die jüngeren FF Kameraden/innen unser 
Löschfahrzeug nicht fahren. Glücklicherweise hat der Ge-
setzgeber mittlerweile eine Sonderregelung für die Feuer-
wehren gefunden. Nach intensiver theoretischer Unterwei-
sung über das Fahrzeug und seine Besonderheiten durch 
unseren Gerätewart Jörg Stoltenberg, Unterweisung zum 
Thema Straßenverkehrsordnung durch den Wehrführer 

Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  
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einigen Übungsrunden auf dem Raiffeisenparkplatz und 
einer abschließenden 45-minütigen Abnahmefahrt mit Ge-
rätewart und Wehrführer erhalten diese Kameraden eine 
Fahrerlaubnis durch die Amtsverwaltung, die sie berech-
tigt, dass Löschfahrzeug zu bewegen, wenn ein dienst-
licher Grund vorliegt. 
Als erste Mitglieder der Einsatzabteilung haben Björn 
Naumann und Cedric Gnauck die „Prüfung“ erfolgreich 
bestanden und erhalten in den nächsten Tagen Post von 
der Amtsverwaltung. Herzlichen Glückwunsch.
Im August werden wir noch 3 weitere Kameraden unter-
weisen und die Prüfung abnehmen. 

Übungsdienst
Am 13. Juli fand der letzte Übungsdienst vor der Sommer-
pause statt.  Unser Gruppenführer Oliver Arp, der seinen 
Wohnsitz nach Neuheikendorf verlegt hat, wurde von uns 
an diesem Abend verabschiedet. Ein Fotobuch mit vie-
len tollen Erinnerungen an seine Zeit in der FF Prasdorf 
rührten ihn sichtlich und so war er froh, dass wir ihn als 
letzte Amtshandlung zum Grillen beauftragten und er kei-
ne großen Worte verlieren musste.  
Auch während der Sommermonate ist die Feuerwehr na-
türlich aktiv und im Alarmierungsfall auch einsatzbereit. 
Alle 14 Tage Mittwochs wird das Feuerwehrhaus auch in 
dieser Zeit geöffnet sein und wer sich über den Dienst in 
der Feuerwehr informieren möchte, ist herzlich eingeladen 
uns zu besuchen auf einen Schnack. 

Andreas Kay
Gemeindewehrführer

STELLENAUSSCHREIBUNG
Freiwilliger Feuerwehrmann / Freiwillige 
Feuerwehrfrau
Die FF Prasdorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Feuerwehrfrauen und -männer zur Verstärkung unserer 
Einsatzabteilung.
Wenn Du Hausfrau/Hausmann, Schüler/Schülerin, Ar-
beiter/Arbeiterin, Handwerker, Beamte(r), Chemiker/in, 
Bootsbauer/in, Diplom-Ingenieur/in, Bankkaufmann/-
frau, Steuerberater/in, Bäcker/in, Maler/in, Tischler/in, 
Elektriker/in, Kaufmann/-frau, Erzieher/in, Landwirt/in, 
Kraftfahrer/in, Hausmeister/in bist oder einen sonstigen 
Beruf ausübst und in Prasdorf lebst, bist DU wie geschaf-
fen für uns. 

Wir bieten:
GUTE Kameradschaft
eine gründliche Einarbeitung
Spaß und Action
Dienstkleidung
Dienstwagen (Rot)
Ein schmutziges, oft verqualmtes Arbeitsumfeld
Das gute Gefühl, anderen Menschen geholfen zu haben
ab und zu mal ein Dankeschön

Wir erwarten:
Einsatzbereitschaft rund um die Uhr (auch an Wochen-
enden und Feiertagen)

Teilnahme an Dienstabenden und Übungen
Teamgeist und Kameradschaft

Vergütung und Arbeitszeit:
Du bist 24 Stunden am Tag an 365 Tagen im Jahr ehren-
amtlich als Feuerwehrmann/-frau tätig.  Die Vergütung 
besteht aus dem guten Gefühl zu wissen, dass man mit 
den eigenen Händen geholfen hat, eine Notlage abzuwen-
den oder zu verkleinern, im Extremfall auch mal ein Le-
ben gerettet zu haben. 

Übrigens: Der Hauptberuf hat immer Vorrang. Der FF 
Dienst nimmt darauf immer Rücksicht.  
Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, wende Dich bitte 
an: Wehrführer der FF Prasdorf, Andreas Kay, Teichstras-
se 11, 24253 Prasdorf, Tel: 0173-4761719. 
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Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine:
18. Juli, 29. Aug., 19. Sept. und 10. Okt.

Telefonzelle 09.55 - 10.20 Uhr
Feuerwehrhaus 17.00 - 17.15 Uhr
Teichstraße 17.20 - 17.45 Uhr

IIhr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Verteilungstermin
für die September-Augabe

ist der 8. September
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Wir drucken für Sie
 Kompetent         Klimaneutral

Eckernförder Str. 239 · 24119 Kronshagen
T 0431-542231 F 549434 ·  dgmbh@gmx.de

 www.druckgesellschaftmbh.de
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 

und Bremsenservice, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 
(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 

 
Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 

 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com
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Wir sind jederzeit erreichbar.
Am Dorfteich 8, 24232 Schönkirchen 

www. muehlenstedt-bestattungen.de (0 43 48) 10 29

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Bestattungsvorsorge 

Grabmale und Grabpflege

 Trauerbegleitung

 

  

    

Mit eigenen Abschiedsräumen und Trauerhalle.
24217  Schönberg + Bahnhofstraße 27 + Kamp 6
sarrahs-bestattungen.de + info@sarrahs-bestattungen.de

Begleitung + Vertrauen + Kompetenz
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Danke!


